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Mitgliederversammlung am 31.3.2023 

 

Liebe Mitglieder des Vereins „HORIZONTE Bildungsprojekte Deutschland-Brasiien e.V.“ 

Zum Stand der Vereinsarbeit  - Rückschau 

Eine lange, viel zu lange Pause in unserer Kommunikation soll heute ihr Ende finden. Dafür, dass 

wir Sie viel zu häufig im Ungewissen gelassen habe, wie es mit HORIZONTE vorangeht, möchte 

ich mich als (noch) 1. Vorsitzender entschuldigen- die zahlreichen strukturellen und auch 

gesundheitsbedingten Hindernisse lasse ich bewusst beiseite – und , soweit ich noch werde 

mitspielen können  -  Besserung versprechen. Einige Neuzugänge unter der Mitgliedschaft 

lassen mich hoffen, dass wir uns auch personell neu aufstellen können. Deswegen finden Sie am 

Ende dieses Textes einige Namen, die für die Vorstandswahl  von Bedeutung sein können. Wir 

ermuntern Sie ausdrücklich, sich für ein Amt zur Verfügung zu stellen.   

Drei seltsame Jahre hinter uns und viele spannende Jahre vor uns!  

Die 3-Jahres-Periode, war untypisch für die Entwicklung des Vereins HORIZONTE, wie in vielen 

anderen Bereichen und Institutionen. Sowohl unser deutscher Verein als finanzielles Rückrat 

wie auch das brasilianische Bildungsprojekt CIRCO DA LUA selbst litten unter den 

Einschränkungen und  mittel- und langfristigen Folgen der Pandemie. Zur Arbeit des Zirkus 

werden weiter unten noch Erläuterungen gegeben. Für Deutschland und insbesondere auch 

HORIZONTE hat die CORONA-Pandemie das übliche Vereinsleben für über 2 Jahre und darüber 

hinaus sehr beeinträchtigt. Treffen und Absprachen wurden gestrichen, die bereits vorher 

erschwerte, insbesondere persönliche,  Kommunikation u.a. durch Wohnortwechsel im 

Vorstand (zwei Standorte Mannheim/Berlin seit 2017) kam ins Stocken, so dass wir mit den  

Mitgliederversammlungen aus dem Takt gerieten. 

Die Dokumentation dieser drei Jahre ist gleichermaßen zu dünn – viele Texte, die 

vorstandsintern oder zu bestimmten Gelegenheiten verfasst wurden, würden diesen 

Rückblick/Tätigkeitsbericht überlasten – sind aber auch , wie z.B. die Finanzübersichten, 

ziemlich umfangreich. Wir versprechen künftig zügige Kommunikation und internen Austausch!     

 

 

 



Und jetzt?………. 

Unser Hauptprojekt, die Unterstützung des CIRCO DA LUA in Serra Grande, wurde  in ähnlicher 

Weise durch die restriktiven Corona-Bestimmungen in Brasilien beeinträchigt, der Zirkus und 

seine Mitarbeiter/innen haben aber in bewundernswerter Weise und mit unermüdlicher 

Energie ihre Mission so gut wie möglich weiterverfolgt: Aktivitäten in neuer, auch digitaler Form, 

Kleingruppen, Einzelunterricht, Lebensmittelunterstützung für bedürftige Familien. Unser Verein 

hat dabei ununterbrochen weiterhin finanzielle Unterstützung gegeben. Als besondere Leistung 

darf hervorgehoben werden, dass es ab 2018 gelungen ist, eine bis auf weiteres gesicherte 

Basisförderung durch das  „Instituto Mahle“ (Sao Paulo) zu erreichen.Dadurch steht das 

Zirkusprojekt auf sicheren Füßen und konnte sich durch die CORONA-Krise hindurch 

aufrechterhalten, worauf alle Beteiligten stolz sein dürfen. Es sei erwähnt, dass auch die 

jüngsten  krisenhaften Entwicklungen in Brasilien auf wirtschaftlichem, sozialem und 

finanziellem Gebiet nur dank eines besonderen Engagements gemeistert werden konnten. 

Horizonte hat hierzu wo immer möglich seinen Beitrag geleistet. Wir haben uns vorgenommen, 

mittels der modernen Medien die Information über die eigentlichen Zirkus-Aktivitäten und die 

Debatte über die entscheidende Bedeutung  der persönlichen und gesellschaftlichen BILDUNG 

zu beleben.     

In den letzten Monaten hat der Zirkus nicht nur die meisten seiner Aktivitäten wieder 

aufgenommen, und nähert sich wieder der früheren Zahl von SchülerInnen/TeilnehmerInnen,  

sondern auch neue Projekte und Arbeitsformen wie Kursangebote, Theatergruppen und - 

Aufführungen entwickelt.  

Die beigefügten Finanzübersichten für 2020, 2012 und 2022, die durch die Kontrollstelle 

überprüft wurden, legen Zeugnis ab von der Bemühung, eine dauerhafte Unterstützung in 

Abstimmung mit Instituto Mahle zu sichern. 

Im Zuge der Pandemie-Krise und der räumlichen Undefiniertheit des HORIZONTE-Standorts 

blieb die Dynamik des Vereinslebens hinter den Erwartungen zurück und stagnierte, 

insbesondere in den Bereichen: Interkulturelle Verständigungsarbeit (in Deutschland), Werbung 

und Außenwirkung,  Mitgliederstand, Nutzung der Medien.   

Im folgenden werden prioritäre Aufgabenfelder und Zukunftsprojekte, die nicht wie geplant 

entwickelt werden konnten, hier aufgeführt:  

a) Überarbeitung der Konzeption und der Kommunikation incl. Social Media mit dem Ziel 

einer besseren Platzierung unseres Projekts in der Öffentlichkeit, parallel dazu verstärkte 

Mitgliederwerbung und – Aktivierung. 

b) In Absprache mit CIRCO da LUA: Vertiefung der bisherigen Aktivitäten und Identifizierung 



neuer Projekte:  

➢ Projektidee 1)    Finanzielle Hilfe zur Sicherung (Erswerb) des Grundstücks 

angesichts enormer Steigerungen von Pachten, Mieten und Grundstückspreisen   

Dieses Existenz-sichernde Vorhaben ist auf den Weg gebracht und bereits jetzt dank 

einiger (recht erfolgreicher) Spendenkampagnen mit einer beträchtlichen Summe 

auf dem Horizonte-Konto In Reichweite gerückt. (FF.Günter Kipfmüller)  

➢ Projektidee 2)   Perspektiven für Berufsausbildungswegen für Absolventen – 

konzepztionell in Vorbereitung, erste Schritte sind für den Verlauf des Jahres 

2023 geplant. (FF.Günter Kipfmüller) 

➢ Projektidee 3)   Kultur- und Musik-Festival Berlin-Bahia/Serra Grande (FF 

Edoardo Rossi) 

Zu den genannten Projektideen (1-3) werden bis zur Jahresmitte Beschreibungen und 

Planungen vorliegen.  

Die Mitgliederversammlung am 31.3.2023  dient der Diskussion dieser und anderer 

Vorhaben. Insbesondere wird sie durch die dringende Neuwahl des Vorstandes die 

erwünschte Dynamik ermöglichen.  Sehr lange wurden MV und Vorstandsneuwahl, immer in 

der Hoffnung auf die Überwindung der CORONA-Krise, verschoben. Um dies ein für alle Mal 

zu lösen, starten wir mit diesem neuen Termin in eine ONLINE-Phase, die auch Mitgliedern 

verschiedener Regionen, (Raum Berlin,  Rhein-Neckar/Mannheim und anderen)  die 

Teilnahme ermöglicht.  

Bitte nehmen Sie an unserer ersten ONLINE-Mitgliederversammlung teil !  

Ich grüße Sie herzlich, auch im Namen des CIRCO DA LUA, 

Ihr/Euer 

Günter Kipfmüller 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 


